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Rmllicher Anzeiger für Wilhelmshaven
«HS LI. Donnerstag. 2». Januar LMS.

! ObrigNeWche BekmmtMKchMrgen.
Meine Bekanntmachung vom 4 . d . Mt »., bete.

Len Aufenthaltsort de» Arbeiter » Martin Cickawy,
ist erledigt.

Barrl , 1876 Januar 17.
Der StatSanwalt.

K i tz.
Kühle.

Der unterm 7. d . MtS . gegen di« AnnaEatha-
rine Fritzen au » Blomberg von mir erlassene Steck»

Pi brief ist erledigt.
Barel , 1876 Januar 17.

Der Untersuchungsrichter
de» Großherzoglichen Obergrricht ».

Bothe.
Kühle.

im Locale de» Unterzeichneten Amtsgericht » angesetzt.
Zugleich werde« alle Diejenige » , welche an die

vorgedachte Häu - lingSstelle dinglich « Ansprüche , ins¬
besondere auch EigenthumS « und in Lehn»- »der
FideicommißverhLltniffen begründet « Ansprüche, sowie
Servituten und Realrechte zu haben vermeinen , auf»
gefordert , solche in dem auf

den 6. März d . I.
««gesetzten Angabetermin « gehörig anzumelden , bei
Straf « de» Verluste » des dinglichen Anspruch » .

Der Ausschlußbescheid erfolgt am
8 . März d. I.

Jever , 6 . Januar 1876.
GroßherzoglicheS Amtsgericht , Abth . ll.

Harbers.
v. d. Bring.

Immobil-Verkaus.
Dem Amtsgerichte ist vorgefiellt und bescheinigt:

der Maler «nd Glaser Johann Gerhard
Davids in Minsen sei vor einigen Jahren
verstorben «nd beerbt von snnen Kinder » ,'

i « lS:
s) Johann Martin David », später Maler in

Minsen,
d) Friederike Gerhardine Henriette David »,
e) Tsmke Sophie Christin « David » .

Zum Nachlasse de» Verstorbenen gehöre «in in
' Minsen belegen«« , mit »er Brandcaffennnmmer 44

versehene» HäuSlingthauS mit Garten , registrirt in
der Mutterrolle der Gemeind « Minsen Artikel L . 33,
Flur Nr . 1 , Parcell « Nr . 131 und 133 , zusammen
3 Are 07 s^ Reter groß. Dasselbe werde begrenzt:
im Norde « vom Kirchhof« , i« Süden von einer
Spur , im Oste« vom Fahrwege und i« Weste« von
Wittwe Popken HäuSlin - Kstell«.

Der zum Kurator über da» hiesig« Vermögen
der abwesenden vorgenannte » Kinder und Erbe « de»
weil . Johann Gerhard David » bestellte Hausmann
Hrilkr Teilt » Müller zu Förrien will nach «ingrholter
und rrthetlter «brrvormundschastlichrr Genehmigung
da » vorbeschrirbrne Immobil mit den dazu gehörgien
Kirchen , und Begräbnißstrllen zu Minsen zu« An¬
tritt auf de« 1 . Mai 1876 durch den Auktionator
Oltmann » in Hohenkirchen öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen und wird in Stattgrbung de» d«»faÜ»
gestellten Antrag » Termin zum öffentlichen Verkanf«
de» gedachten HänßltngShause » e. p. auf

den S. März d. 3 .,
Mittags12 Uhr,

Testaments - Eröffnung.
Sin dem Amtsgerichte übersandte » verfiegelte»

Konvolut , worin sich ein Privattestament der kürzlich
vrrstvrbenen Nähterin Elisabeth Zansse« zu Sande
befinden soll, wird

am 3 . Februar d. I .,
Vorm . N Uhr,

Hieselbst eröffnet werden.
Jever , 1876 Janr . 17.

Amtsgericht , Abthl . M.
G r a e p e l.

v. d. Dring.

Verpachtungen.
Der HauSmann B . Iben zu Wichten » beabsichtigt

wegen Aufgabe der Landwirthschast von seinem zu
Wichten » belegenen Landgute

23 '
j- Matten beste

Weidcliilldcreieii
auf 1 Jahr , zum Antritt ans nächste» Frühjahr , am

Freitag , den 2t . Januar d. I .,
Nachm . 2 Uhr,

t« Wittwe Eil » WirthShaufe zu WichtenS durch de«
Unterzeichneten öffentlich meistbietend verpachte» zu
lassen.

Pachtliebhaber werden «ingeladen mit dem Be¬
merken, daß vom 10. d. Mt », an die Verpachtung »»



brdingungen beim Verpächter Iben und - ei« Unter -
zeichneten zur Einsicht auSliegen.

Letten- , 1876 Januar S.
A. G . Oltmauvst,

_ Sistllr.
Die znr Leit von H . Lübbe« zu BohlSwarse«

- «nutzte

Wohnung
mit 2 Matten Grünlandes,

pl . m. 14 Scheffel Einsaat Geestland , wovon 3
Scheffel mit Rocke » und - Scheffel Saat mit Lupine»
bestellt, soll am

24. dteskS Monat»,
Abend» 8 Uhr,

in H. A. Janffe« WirthShause zu Haidmühle auf
mehrere Jahre , vv« 1. Wai d. IS . an. Verpachtet
werden.

Jever , 1876 Januar 16.

Bo« de« Ländereien der hiefizrn zweite« Pfarre
solle«
5.21 Matte« Grünlaud,
6,89 » -

am Mittwoch, den 26. Januar d. I .,
Nachm . 5 Uhr,

i« « . de Boer'S WirthShause Hierselbst auf Z Jahre
öffentlich meistbietend verpachtet werden, «nd lade ich
Pachtliebhaber hiermit ei«.

Hohenkirchen, 14 . Januar 1S76.
OltvranmS,

Auktionator.
Die Schuldienstlänvereie« der PakenS -Hookfieler

Schulacht, - roß
2 Jück 489 OR . 20 Fuß, bei Lünne» be¬

legen, «nd
1 Jück 368 OR - SO Fuß, bei PakenS be-

legen,
sollen am

Freitag , den 28. Januar d. I .,
Abends 6 Uhr,

in H . LubinuS ' Gasthause zu Hooksirl öffentlich «ach
Meistgebot auf 3 resp. 6 Jahre wieder verpachtet
werden.

Gr . -Warfen, 17 . Jarruar 1876.
Hartmann, Jurat.

Der Kaufmann und Bäcker I Fr . Erzner hies.
will sei« im hiesigen Dorfe belegeneS Hau» mit gro¬
ßem Garte », da bis jetzt weder ei« Verkauf noch «ine
Verpachtung zu Stande gekommen, nnnmehr auf den
1 . Wai d . I » . öffentlich zur Verpachtung aufsetze«
lassen, und zwar entweder im Ganze» «der in 2
Wohnungen.

Das Haus ist zur Handlung und Bäckerei ein¬
gerichtet und find diese Geschäfte darin seit längere»
Jahren mit Erfolg betrieben , eS eignet sich aber auch
für jede» andere Geschäft.

Termin zur Verpachtung ist auf
Montag, den 3i . d. M .,

Nachmittags L Uhr,

i« D . HeSpen WirthShause hies. angesetzt, wo»
Pachtliebhaber « lngeladr « werden . !

Sillenstede, 1876 Janr . 18. !
A . TiemenS.

Bergamungen.
Für Rechnung dessen , den eS angeht, wir!

Unterzeichneter a«
Montag, den 24. d. M,

Nachm. 2 Uhr ans.,
i« Sedan bei Reuende allerlei HauS- und Küche»
grräthe, alS:

1 Dophatisch , V, Dutzend Polsterstühl,
10 Rüschrnstühle , 1 gnte« eichenen Kleid«
schrank, 1 tan» , dito , 1 GlaSschrank , 1 Bell
1 Kinderbett, 2 Bettstellen, einige Tisch
1 Waschtisch, Gardine«, Rsuleaux, 2 Spiegel
Schildere» «, 1 Lampe , 1 Kiste, 1 Buddelei
allerlei Ktchenzrräth in Eisen « nd Blch
viele» Strinzeng und andere Haushaltung!
gegenstände , auch 1 Commsde , 1 Tafeluf
und */ , Dtzd. Polsterstühle,

öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen.
Rrnesde , 17. Januar 1876.

H. C. Cornelffeu,
Auct.

» » I/Voilrm ! .
Herr Ehrentraut zu Kloster - Oestringfelde , Ge«

Schorlen», läßt am
Montag, den 21. Januar d. I .,

I2^r Uhr anfavgend,
pls. ms. 30 Haufe» Birk«

Schlagholz,
pls. ms. 10 Haufe« Erle»

Schlagholz.
Pls. ms. 40 Hause« Ficht«

und Fuhre« - Schlich- m!
Riäholz. sowie eine k
deuteude Anzahl Ficht«
«. Eiche« a»f dem Sta«

öffentlich « «tfibirteub verkaufen.
Kaustirdhaber ladet ei»
Schortens , den 14 . Januar 1876.

H . O . TiarkS,
Der Handelsmann D . Harms in Edewecht l!!

am Sonnabend , den 29. d. M./
Nachmittags 2 Uhr,

i« Lhiele'schen Gasthofe zu Reusunnixsiel:

25 bis 30 Stück
Schweine,

bester englischer Rare,



10V Mo ganz vorzügliche
Servelatwurst und eine

Parthie neue, westfälische
Schinken,

öffentlich aufZahlungSfrist verkaufe «, » »zu ich Kauf,
lustige rinlade.

Verkäufer HsrmS «tmmt bei dieser Gelegenheit
auch Bestellungen auf Hopfen an.

Csrsliurnfiel, den 16 . Januar 1876.
O «r rn e u,

_ Auct.

Gemeindesache.
Die Eingesessenen der Gemeinde Wiefels, welche

Hunde hatte«, werden hierdurch aufgefordert dieselbe»
beim Gemeindediener Onnru bis zum 1 . Februar zur
Versteuerung «nzuzeben.

QsanrnS , 1876 Ja » . 15.
_ _ L . Habbe «.

Mvttsteattonen.
Gesucht für ein flottes Galanterie -Geschäft

auf Ostern ein Lehrling.
Jever , im Januar 1876.

I . H. Jacob ».

Eingegangene Gäben
für die HAfsvediirftigen in

Bremerhaven vom 6.— IK. Janr . :
bei v. Harten: Ww . H. E. 3M . , Ww. D . 3 M .,
Obr . H. 6 M . , Propr . L . 3 M -, Sammlung von
Pastor T . in H ., als : E . G . L . 15 M ., P . R . 12
M . , I . F. S . 3 M . , P . T . 12 M ., W . T . 6 M .,
H . M . B . 1 M ., Th . L . 6 M. , F. B . 3 M., L . P.
3 M. , H. H . 3 M , 8 . P . 3 M ., M . H . M . 3 M . ,
3 . S . I . 3 M. , K . H. I . 3 M . , A. I . 3 M. , F.
H . 3 M . , G . G . 1 M . 50 Pf . , G . W. 50 Pf ., « .
1 M. , F. I . 1 M . , E . M . 3 M ., I . K . 50 Pf .,
E . O. 1 M . , G . v . A. 50 Pf ., S . S . 50 Pf ., K.
I . 3 M, , F. B . SO Pf ., F . H . SO Pf , H. H . 3
M , C . M . 2 M . , F . H . 3 M., E . I . 2 M . , W.
I . SO Pf ., G . H . 1 M . , H. M . 50 Pf ., zus. 132
M . SO Pf . , bet König u. Seetzen: B . O . j. 6
M . , Ww . I . 10 M. , Ww . M . 6 M. , K . H. M . 3
M. , I . K. G . T . 6 M. , S . H . SM . , R . N . IM . ,
Past . T . 2 M . , Justr . I . 3 M . , « erw. W . 3 M .,
zus. 45 M . , im Ganzen 167 M . SO Pf . , I . Wer-
zrichniß 131 M. 50 Pf . . 2 . Berzeichuist 118 M . 32
Pf ., Summa 417 M . 32 Pf ., welche heute an de»
RechnungSführrr des Bremer ComiteeS, Herrn Chr.
Papendieck in Breme«, abgesandt find.

Jever , den 17. Januar 1876.
v. Harten . E. E . Hollmann.

König u. Seetzen.

Casino zu Reuende
Donnerstag, den 27. d. M.,

bei H . Janßen , wozu die Mitglieder einladet
d. z . D.

Neuende, im Januar 1876.

Gesucht auf Mai ein ordentliches Dienst¬
mädchen.

Jever._ I . H. Jacobs.
I« oerkaufe«

Ei« fettes Schwein, pl. m. 250 Pfd . schwer.
Hohenkirchen. _ Joh . Jaussen.

Casino zu Sillenstede
in I . H . Janffen WirthShause.

Di « zweite und letzte diesjährige Parthie findet
am Freitage, Len 28 . d. Mts.,

statt.
DaS C»ncert beginnt um 6 Uhr und der Lass

um 8 Uhr.
Fremde können durch Mitglieder eingeführt

werde«.
Die Direktion.

Albumbilder
empfiehlt in großer AnSwah!

Andr . Flietz.
«Uw « auUelelviiU «.
Bei allen Arten von Hautausschlägen vielfach

bewährte , bei Salzsluß an den Füßen, trsckeurn und
nässenden Flechten , GrindauSschiag, Haar - und Juck-
siechten aber alt besonders probat anerkannte Mittel
sendet Lei brieflicher Angabe einet dieser Leide»

C . A . Gabler,
Apotheker in Arnstein bei Würzburg.

Die Forderung, welche ich an B . Dirks gerichtet
habe , erkläre ich hiermit für unrichtig und nehme
selbige Forderung hiermit zurück.

Kniphauserfirl, 17 . Januar 1876.
Albert Janßen, Wirth.

Gesucht.
Aus 1 . Mai d . I . «ine in der Landwirthschaft

erfahrene Haushälterin aus guter Familie. Persön¬
liche Lurnrldung ist erwünscht.

Bohnrnburg . Eibe Dndden.
3 « verkaufen.

Zwei Kuder gut gewonnenes He».
Roffhausen . H. S t » ffer S ,

_ Schmiedemeister.
Ich empfehle meinen Stier zum Decken der

Kühe, ebenso meinen Eber hiefiger Rar « zum Be¬
lege» der Mutterschweine. Deckgeld 1 M . 50 Pf.

SiebetShauS._ Lampe.
3 » verkaufe«.

Ein gute» Arbeitspferd.
Pievenk. Frrrich S « ntken.

Gesucht.
Auf Mai ein zuverläsfizeS Dienstmädchen.
Jever._ I . W . Schleemilch.

3 « verkaufen.
Zwei fette, in nächster Zeit kalbende Kühe.
G chreperhausen. _ H. Drantman «.

Gesucht»
Auf 1 . Mai d. I . ein zweiter Müllerknecht , am

liebsten einer, der da» Müllern erlernen will.
Lever. Müller H . Gerke «.



Bei allen HM - und Brustübeln ist der Li » HU. LaSdrs 'sche
Fenchelhonig das richtigste Mittel. Hier ein neuer Beweis:

Grit längeren Jahren leide ich, sobald der Winter cintritt , an einem bösen HalSübel, ver¬
bunden mit starkem Huste« . 3m »origen Winter wurde ich so hart mitgenommen , daß ich mehrere
Wochen daS Bett hüten mußte. Ich ließ mir bei Herrn Preußner am Aarkt hier von dem
Fenchelhonig de» Herrn L . W . Eger» auS BreSlau hole» — und siehe da, daS Uebrl legte sich
und «ach Gebrauch mehrerer Flaschen verschwand eS gänzlich, so daß ich mich jetzt als Mann von
6! Jahren der besten Gesundheit erfreue.

Barmen, den 22. März 1874.
VeRttRÄ , Polizei-CommiffLr z. D.

DM ^ s > Um nicht durch nachgepfuschte Machwerke betrogen zu werden, wolle man
A» sorgfältig darauf achten, daß der L. W . Ggers'sche Fenchelhsnig , kenntlich an Siegel,D

ß ,
Etiqurtte mit Faksimile , sowie an der im Glas« eingebrannten Firma von L . W EgerS in
BreSlau , nur allein zu haben ist in ckersr bei 3 . G . Harenberg ; in WHieimskureo bei Frau
3 . Schumacher ; in Onrolinsosiel bei H. D . Eime«.

Gute

Haushaltungs-Kohlen,
per <000 Pfd . 60 R . »Wk. frei ins Haut zu Jever,
empfehle«

Siebrtshau » . Lamp « L Brader.
Zn Auftrag habe ich noch auf Mai d. 3 . ein

Haus nebst Garten
i« der Nähe vs« Waddewarden, paffend für eine»
Arbeiter, welcher auch die Arbeit für Matt mit über»
nehmen will , zu verpachten.

Auch habe noch eine

Wohnung
für «ine klein« Familie im Ort « auf Mai zu ver¬
pachten.

Waddewarden, 17. 3a «««r 1876.
H . HuS « an «.

Zch kan« «och mehrere« Knechten und Mägde«
Herrschaft «» Nachweisen gegen hohe« Loh».

Wüppelser -AltenLeich, 18. Januar 1876.
Gerd Eden Hi « » ich » ,

_ ErfivdcmLkler. _
Die von Wilke Friedrich HarmS bewohnt«

stäiiMWleste
hier im Dorfe, bestehend au» dem zu 2 Wohnungen
eingerichtete » Haus« «nd großem Garten , habe ich
von Mat d. 3 . an für denselben zu verafterpachte».
Liebhaber hierzu wolle« fich bet mir einfinde».

Schorlen», 1876._ D . A . Silk ».

Schlofferdenkmal.
Empfange« von Herr» Gymnafial -Director Fr.

Dreier in Lübeck . . . 120 M.
Früher erhalten 2102,0» ,

Lusamme « 2222,03 M.
3e««r, 17. Januar 1876.

L. « ettcker.

Vuck'sMnteiMtten.
Meinen geehrten Abonnenten gegen¬

über fühle ich mich verpflichtet , die für
Donnerstag, den 20. d. M., angekündigte

8 « irev
avf

Mittwoch , den2tz.Januar,
zn verlege«. Die freundliche Mitwirkung
des Herrn Romse findet dennoch statt;
es ladet z« zahlreichem Besuch ergebenst
ein Achtungsvoll
_ Carl Haas.

Verlöre K.
Aus dem Wege vom Dünkagel bi» zum Hof von

Oldenburg ein grau und weiß gestreifter Longshawl.
Der ehrliche Finder wird gebeten , denselben in de«
Expedition d. Bl . abgeben zu wolle».

keilet«
(Bilder zum Aufkleben auf Albumblätter) in große«
Asswahl empfiehlt
— _ 3 . K. G . Lrendtrl.

G e s » ch t.
Auf Mai 1876 ein Mädchen für Hausarbeit

gegen hohe» Loh«.
Pakens, 1876 Jan . 18.

Schauenburg, Pastor.
Rodmiio», Druck«ud Verlag von S. L. Mettcker u. SVHu» irr Iw»

— Hierzu rin« Beilage. —



Be ilage
zu Nr. 11 des Jeverschen Wochenblatts vom 2V. Januar 1876

Notifikationen.
Jever ^ Für zwei abgrhend « Schüler wünscht

zwei, andere zu Oster « in Pension zu nehmen
U . 3ben , Mühlenstraße.,

Auch findet «och eine Schülerin freundliche
Aufnahme in der Familied . O.

Ich beabsichtige mein a« der Neuenfiraße bele-
g««x«, zur Bäckerei eingerichtete«

Haus
zu« Antrilt auf Mai 1875 unter der Hand zu ver¬
kaufen »der zu verpachten.

Kauf- resp. Pachtliebhaber « erden ersucht, sich
t« de» nächste « 3 Wochen bei mir zum tontrahiren
einfinden zu » «Lest.

Lever, den IS. Za«««» 1876.
_ K. Lübbe « , Bäcker.

Svnytag, de» 23. Januar,

Tanzmusik ^ .
im Mftringerhof.

Anfang 4 Uhr.
_ F. M een « «.

3» verkaufe».
UF Tin« führ« Kuh und ca. 2 Ander gut gewon¬
nene« » rodenhe» auf dem « oben.

Sengwarden. Re ent 3 an sfr n.
Ich habe «ine schwere führe Kuh zu verkaufen.
Sengwarden . Hermann B ehreu -.

» « sucht.
A«tf Oster« «der Mai ei« Lehrling.
Wiefel «, 5. Januar 1876.

I . L. Renken, Schuhmachermeister.
Orr Bäckermeister H. B . Janssen z« Hookfiel

hat »och »ine Wohnung mit » artengrund, Rai 1876
anzntrete«, i« seinem 'zu Hookssltendeiche belegrnen
Hans, z« vormiethen , wozu Pachtlustige sich in den
erst»» Lage« bei« genannte» Gtgenthümrr »der bei
mir z«m kontrahiren einfinde« wollen.

Hookfiel, 1S76._ H. E . Sidde ».
Oldenburg. Lu vrrkanftii. Eine ca . 20 Min.

vsst der Stabt rntferntt Besitzung, bestehend au«
einem massiven, schöne «, fast neue« Wohnhause «nd
ca. 85 n. LLndereie», Hab« ich mit Antritt zu Mat
«der Herbst d . 3 . wegea Wegzug « de« Besitzer « zu
einem billigen Preis« an» der Hand zu »erkaufen.
Da» M»h»han« enthält 3 Stuben, 3 Kammern rc.,
Stall mit Werkstätte rc ; der » arten ist mit schönest
ObstbL«m«n bepflanzt.

K««flirbhabrr wollen sich baldigst an mich wenden.
W. Aischbeck , Rstllr.

» « sucht auf s«f«rt rin » esrll und «m Oster»
rin Lehrling.

Rarienfiel . Heere « ,
Schmiedemstr.

Folgende landwirthschaftliche Maschinen und
» eräthe empfehle und halte, wenn möglich, stet« auf
Lager:

Dreschmaschinen in 4 verschiedenen Nummern,
' Quetschmaschinen in 3 verschiedene» Nummer»;

dieselben zerkleinern jede Frucht «ach Belieben,
z. D . Rocke « zu Brod,

Buttermaschinen,
Rübenschneider,
Wagenwtnde« zu 15 und 25 Ltr. Hebekraft,
Pflüge, gußeiserne , gehe « leicht und machen an »-

gezeichnete Arbeit,
Ketteneggen empfehle ganz besonder «, da sie sich

in jede Furche und jede Lücke hineinbewegrn
und bedeutend an Leit «nd Arbeit ersparen.

Haddien , 1876 Januar 6.

_ C. M . ReMmerS jy».
Freitag , de» 21. Januar
Kinderball mit Club

bei I . H. Janssen,
_ _ Middoge.

Mir ist «in kleiner weißer Pudel entlaufe«, wel¬
cher auf den Ruf »Max* hört. Dem Wirderbringrr
«ine Belohnung . Bor dem Ankauf wird gewarut.

B . R . Jhnke «.
Jever, Januar 14. 1876.
I e v e r. Sofort «in Dienstmädchen.

Frau PostsecretairBrun « ,
Drostenstraße . _

Gesucht. Ans sogleich ei« Kindermädchen.
Loh» von jetzt bi» Rai d. I . 6 Thaler.

Wilhrlmhave», den 14 . Januar 1876.
_ « oop.

Ilblel
zum schwarzenAdler.

Donnerstag, den 2V. Januar:
2tk8 Ldolilleilleiils - k«Mrt.

«»»geführt von der

Latann'schcu Capelle
au« Wilhelmshaven.

SM- Anfang 7 Uhr Abend». "ES
Nach de« Eoncert«

«»zu ergebenst «tuladet
^

_ I . B . Schemering.
Gesucht Auf Mai rin Mädchen.
Fedderwarden . S . Ritter, Pastor.



Freitag, de« 21. Januar,

wozu freuudlichst eiuladet
^Bereinigung^ ._ Jo H . W » er « «.

Gmtlaufeu
Ein kleiner weißer Pudel-Hund. Dem Wieder»

bringe« ein « gute Belohnung.
Fedderwarden , 14. Januar 1876.

I . H. Jhnke ».
s e f « ch t.

Für eine krankgewordenr Nagd ans sogleich ein»
andere.

Westerhausen ._ HrturichPeter «.
A« Freit«- , de» 21 . Januar,

Herren- und Damen- Club,
»»zu sreundlichst einladet

Letten»._ I . vehlerich ».
Herr Bah»h»f»restauratrur Reent» in Wilhelms»

Häven läßt a«
Sonnabend , den 22. d . MtS .,

Nachmittags 4 Uhr,
in Ringiu» WirthShause zu Kopperhör » zu« Ler»
kauf« unter der Hand und, fall» ei« solcher nicht zu
Stande kommen sollte, zur Verpachtung zum Antritt«
auf den 1 . Rat d . I . auf rin, »der « ehrer« Jahr«
«ufsetzen:

1 . , di« zu Kopperhör « belegene hollLndtschr

WinduM.
2., da» daselbst belegen«, zur Zeit vom Müller

Janssen bewohute

Haus nebst Scheune und
großem Garten,

'
12 Wcke « Land,

in verschiedenen Stücke« belegen.
Diese Besitzungen find einem Liebhaber mit Recht

zu empfehlen , da die unmittelbare Nähe von Wil»
helmShavrn, woselbst der Bedarf rin sehr großer ist,
erheblichen Einfluß hat. Im Umkreise etwa einer
Stund « find sonstige Rühle» nicht und hat der bi»»
hrrtge Pächter fich stet » einer großen Kundschaft er»
freut.

In dem Hause befindet fich eine vollständige
Bäckerei-Einrichtung.

Der Garten enthält sehr viele Lier » und Obst»
bäume und würde fich derselbe auch -um Betriebe
eine« Tartenwirthschaft eignen.

Der Aufsatz sämmtlicher Immobilien geschieht
sowohl stückweise , als auch im Ganzen.

Kauf- rrsp . Pachtliebhaber werden eingeladr » u.
könne« di« Bedingungen vom 15. d. R . an bei mir
eingesehtn werden.

Heppen », 1876 Januar 7.
K » ch.

« ef » cht.
Gin ordentliche» Dienstmädchen auf Mat d. I.
Upjever. Krtto, Revierförster.

Ei« hieselbst an einer belebten Straße belegen«»

enthaltend 3 Wohn » und 2 Schlafzimmer, Küche,
Keller und Hinterhau», sowie eine Bleiche hinter dem
Hause , habe ich noch auf de« 1 . Rai d . I . zu ver¬
pachten.

Zrver, 1876 Januar 16.
G e r > e ».

Für hän»liche Arbeite » snchen wir um Rai d . I.
eine» ordentlichen willige « Knecht. Rur persönliche
Anmeldungen « erden brrückfichtigt.

Jever , 14. Jannar 1876.
E L. M -ttck-r Sk Sich«-.
« es « ch t.

Sin junge» Rädchen für einen H«u»h«lt «ns
dem stand«, verbunden mit Wirthschaft.

Nähere» bet
Earl « . Hinrtch ».

Ei« Schüler »der eine Schülerin findet zu Ostern
freundliche Aufnahme. So ? kan» man in der Exped.
de» Jevrrschen Wochenblatt» unter Nr. 72 erfahren.

Verlobungs -Anzeigen.
ll. korck«».

E . N. Oalrlvk».
Blersum und Ltuderland.

k. V. dieser.
P. lürxsna.

Hohenkirchen. Aurich.

Geburts -Anzeige.
Heute, de» 18. Januar , erfreuten wir un» der

Geburt eine» kräftige» Knabe».
Wiefel ». D. Werken und Frau,

_ grb. Früßmer.

Mit den bitterstenSchmrrzesgefühlea zeigen wir
hierdurch an, daß «nser lieber hoffnungsvoller Sohn
und Bruder

Theodor,
Schüler der Akademie in Düffeldorf, im blühenden
Alter vou 22 Jahren am 12 . d. M . im St . Marien-
Horpital daselbst »ach längerer, schwerer Krankheit
sanft in dem Herr» entschlafen ist.

Wiarden, 1876 im Januar.
Lehnr Eggerich »,

nebst Fr Lu und Kindern.

Danksagungen.
Allen denen, die « eine« sei . Ranne und unser«

Sohne , Bruder und Schwager die letzt« Ehr « erwie¬
se« haben, sagen wir unfern herzlichsten Dank.

G . « . Rientet» Ww «.
nebst Eltern, Bruder und Angehörige ».

Oldorf u. Schillig, 1876 Januar 17.
Allen De»«» , » elche « eine» sel. Rann und

unser« Vater zur letzte» Rnhestätt« geleiteten , unfern
innigste » Dank.

H. D. Elasten Ww«.
uebst Kinder«.
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